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[1] Hochgeehrtester Herr Professor!
Ew. Wohlgeboren hochgeschätztes Schreiben vom 21  Februar habe ich gestern empfangen, und 
die Anzeige Ihrer Vorlesungen sogleich an ihre Bestimmung gefördert. Sie trifft eben noch zu rechter 
Zeit ein, um dem Lections-Cataloge eingefügt zu werden, dessen Redaction dießmal Hr. Prof. Delbrück
übernommen hat. Meine Collegen freuen sich mit mir in der angenehmen Hoffnung, Sie bald in 
unserer Mitte zu sehen, und ich füge in meinem eigenen Namen den Wunsch hinzu, daß es Ihnen in 
Bonn eben so wohl gefallen möge als Ihrem zu früh von uns geschiedenen Vorgänger.
Genehmigen Sie die Versicherung der ausgezeichneten Hochachtung, womit ich die Ehre habe zu seyn
Ew Wohlgeboren
ergebenster
A.W. von Schlegel
Decan d. philos. Fac.
Bonn d. 1  März
1839
[2] [leer]
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Namen
Delbrück, Ferdinand

Naeke, August Ferdinand
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